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Glauben an Gottes Verheißungen

Immer wieder gleichen sich die Situationen in unseren Fami-
lien. Den Kindern wird etwas versprochen, und dann kommt 
etwas dazwischen. Schnell stellen sich die Kinder auf ihre Hin-
terbeine und reklamieren. Versprochen ist versprochen, heißt 
es dann und sie fordern ihr Recht ein. 

Die Nachfolger Jesu Christi, auch Kinder Gottes genannt, sollten 
sich im Glauben auch so verhalten. Oft argumentieren und dis-
kutieren Kinder nicht lange bzw. gar nicht; sie glauben einfach, 
das, was der Papa oder die Mama sagen. Sollten da die Kinder 
Gottes ihrem Vater im Himmel nicht auch alles und jede gege-
bene Zusage glauben und sie annehmen? Der Gott der Bibel hat 
uns wirklich sehr viele VERHEISSUNGEN gegeben. Es sind VER-
SPRECHEN an Seine Nachfolger, an Seine Kinder. Die Rettung 
der Menschheit von der Sünde war unserem Gott immer ein An-
liegen. Bereits kurz nach dem Sündenfall im Paradies, sagte Er 
die Grundlage zur Errettung der Menschen voraus (1. Mose 3:15).
Es sollten noch einige tausend Jahre vergehen bis Jesus Chris-
tus als das ultimative Opfer am Kreuz von Golgatha sterben 
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würde. Zuvor musste der Herr Jesus natürlich geboren 
werden und in diese Welt kommen. Der Geburtsort 
wurde genau angesagt (Micha 5:1). Wir sehen hier, Er 
gab das VERSPRECHEN und hat es gehalten. Der Vater 
im Himmel, wie wir Ihn heute nennen dürfen, hat nicht 
nur das Opfer Jesu Christi vorausgesagt, sondern auch 
die Art und Weise des Todes (Jesaja 53). Alles ist ex-
akt genau so eingetroffen. Selbst über das Wesen des 
Messias machte Gott Aussagen (siehe Jesaja 11:1-5 und 
Jesaja 42:1-4). Auch diese Angaben in der Bibel dürfen 
wir als erfüllt erkennen. Das sind nur ganz wenige Bei-
spiele der Zusagen Gottes, die bereits erfüllt sind. Dar-
über hinaus gibt es noch viel, viel mehr VERHEISSUN-
GEN, die uns persönlich betreffen. 

VERHEISSUNGEN oder VERSPRECHEN sind binden-
de oder verbindliche Zusagen an andere. Im Falle des 
Gottes Abrahams, Isaaks und Jakobs, gelten diese Zu-
sagen denen, die Ihn im Herzen tragen. Die VERSPRE-
CHEN Gottes stehen für uns heute schwarz auf weiß 
in Seinem Wort. Dennoch werden sie oft nicht in An-
spruch genommen. Woran liegt das wohl? Um diese an-
zunehmen und im eigenen Leben zu erfahren, müssen 
wenigstens zwei Tatsachen berücksichtigt werden. Es 
geht unseren Glauben an, und wir müssen den kennen, 
der hinter den VERHEISSUNGEN steht. 

Je ausgeprägter unser Glaube ist und je mehr wir Ihn, 
den Gott Israels kennen, werden wir Seine wunderba-
ren Zusagen auch in Anspruch nehmen und den damit 
verbundenen Segen erfahren. Der Glaube, dieses Fest-
halten von Dingen, die wir heute nicht sehen, ist eine 
zwingende Voraussetzung die VERSPRECHEN Gottes 
erfassen und erleben zu können. Ohne das Vertrau-
en in die Treue Gottes können wir Gott nicht gefallen  
(Hebräer 11:6) und auch nicht in den Genuss des Se-
gens Seiner VERHEISSUNGEN kommen. Der Glaube 
wird uns von Ihm geschenkt, aber wir müssen diesen 
anwenden und ausleben. Durch diesen Glauben emp-
fangen wir dann auch die VERHEISSUNGEN und sind 
Miterben mit Christus – Halleluja! Ohne den Herrn Je-
sus in unseren Herzen, sind wir ausgeschlossen vom 
Erbe und den Bündnissen der VERHEISSUNGEN fremd 
(gem. Epheser 2:12).

Neben dem Glauben müssen wir wissen, mit wem wir 
es zu tun haben. Doch kennen wir Ihn so wie wir Ihn 
kennen sollten und wie Er von uns erkannt werden 
möchte? Der Herr Jesus sagte einmal, dass je mehr 
wir Ihn kennen, wir umso mehr den Vater im Himmel 
erkennen. Es ist genau wie bei bekannten Menschen 
aus Politik, Wirtschaft, Sport, Showgeschäft usw. Wir 
können noch so viele Informationen über diese Perso-
nen haben, richtig kennen wir diese sogenannten Pro-
minenten noch lange nicht. So ist es auch beim Gott 
der Bibel. Informationen über Ihn reichen nicht aus, 
um Ihn wirklich zu kennen. Im Gebet und in der Stille 
dürfen wir uns Gott nahen. Es bedarf einer innigen und 
intimen Beziehung und diese muss aufgebaut und ge-
pflegt werden. 

Der Gott der Bibel hat uns so viele wunderbare VER-
HEISSUNGEN gegeben. Um in den Genuss der Seg-
nungen dieser VERHEISSUNGEN zu kommen, sind wir 
Menschen gefragt. Gibt es irgendwelche Hindernisse 
im Leben, die uns vom Glauben an die VERSPRECHEN 
Gottes abhalten? Möglicherweise kennen wir die-
se Zusagen Gottes gar nicht oder sind uns ihrer nicht 
bewusst. Manchmal mangelt es vielleicht am entspre-
chenden Glauben. Wenn Glaube vorhanden ist und 
wir den Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs kennen, 
stehen wir auf dem Fundament, auf dem die VERHEI-
SSUNGEN Gottes in unserem Leben Realität werden 
können. Gerade das Kennen dessen, der die VERSPRE-
CHEN abgibt, ist eine bedeutende Voraussetzung bzw. 
Erleichterung in deren Annahme. Wenn wir IHN, den 
Gott der Bibel, gut kennen, werden wir mit Freuden auf 
Seine VERSPRECHEN zurückkommen und Ihm die-
se genauso vorhalten, wie es ein natürliches Kind ge-
genüber seinem Vater oder seiner Mutter macht. Auch 
wenn Menschen nicht treu sind, der Gott Israels ist treu! 
Auf Ihn ist Verlass, wie wir das in 2. Korinther 1:20 lesen: 
»Denn auf alle Gottesverheißungen ist in ihm das Ja; dar-

um sprechen wir auch durch ihn das Amen, Gott zur Ehre«. 
Mit anderen Worten, Gottes VERHEISSUNGEN sind JA 
und AMEN. Gottes reichen Segen beim Ergreifen Seiner 
VERHEISSUNGEN und Segnungen.

Matthias Allgaier

. . . und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe.  
Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

Matthäus 28:20
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Ein Leben in Balance 

Wer wünscht sich nicht ein solches Leben? Unter diesem 
Motto fand unser diesjähriges Seminar am Nachmittag 
statt. Am 05.07. trafen sich zahlreiche interessierte Teil-
nehmer, um den Ausführungen und Anregungen von 
Angelika Amend zu lauschen. Sie wurde für die Zuhö-
renden zur Motivationstrainerin und ermutigte im Rah-
men des göttlichen Menschenbildes den Geist, die See-
le und den Leib zu trainieren. Eine wichtige Aussage ih-
res Vortrags war, dass es kein grundsätzliches Recht auf 

Verheißungen für DEIN Leben

Psalm 89:34

Aber meine Gnade will ich nicht von ihm wenden  

und meine Treue nicht brechen.



Lukas 18:27

Er aber sprach: Was bei den Menschen unmöglich ist, 

das ist bei Gott möglich.



1. Johannes 2:25

Und das ist die Verheißung, die er uns verheißen hat: 

das ewige Leben.



Hesekiel 36:26

Und ich will euch ein neues Herz und einen neuen 

Geist in euch geben und will das steinerne Herz aus 

eurem Fleisch wegnehmen und euch ein fleischernes 

Herz geben.



1. Johannes 1:9

Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu 

und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und  

reinigt uns von aller Ungerechtigkeit.



Johannes 11:25-26

Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und 

das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er 

gleich stürbe; und wer da lebt und glaubt an mich, der 

wird nimmermehr sterben. Glaubst du das?   



Offenbarung 21:4

Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, 

und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch  

Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste 

ist vergangen.

Gesundheit gibt und alles ein Geschenk des Schöpfer 
Gottes ist. Das befreit uns aber nicht von der Verant-
wortung für unser Leben. In Bewegung bleiben, war 
eine weitere wichtige Ermutigung für uns alle. In der 
Pause durften wir bei einer Tasse Kaffee und leckerem 
Kuchen einen regen und fröhlichen Austausch im Gar-
ten genießen. Zahlreiche praktische Tipps, um Körper, 
Seele und Geist zu trainieren und somit fit zu bleiben, 
nahmen wir mit nach Hause, um sie im Alltag umzuset-
zen. Es war für uns alle ein gelungener Nachmittag, an 
dem wir reich beschenkt, motiviert mit guten Impulsen 
und Anleitungen den Heimweg antraten. 

Auch in Zukunft werden wir gerne weitere Seminare 
anbieten und in unserem Monatsbrief rechtzeitig dazu 
einladen. 
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Der Rabe Zwieback

CD: Wahre Freiheit

Geschenkbändchen: Kostbarer als Diamanten

Das einzigartige Wort
Eine Ansprache 
von Matthias Allgaier 

Jetzt auf

Für alle, denen es nicht möglich ist, die Ansprache 

auf Youtube anzusehen, können ihre persönliche 

DVD oder das Hörbuch bei uns anfordern.

NEU

POSTKARTE

Mit Bibelvers aus Psalm 95:7a:
„Denn er ist unser Gott und wir sind sein Volk, er sorgt 

für uns wie ein Hirte, er leitet uns wie eine Herde.“

Schafe auf einer Weide sind ein beliebtes und schönes 
Motiv. Diese Postkarte möchte ein Anstoß sein, anderen 
eine Freude zu machen. Mit einem starken Bibelvers.

POSTKARTE, FORMAT DIN A6, GRATIS

NEU

CD MIT MUSIK UMRAHMT, SPIELDAUER CA. 15 MINUTEN

KLEINER ESEL - IN GEHEIMER MISSION

Die Geschichte von einem weniger bekannten kleinen 
Esel. Anhand der Geschichte von Bileam aus 4. Mose 
wird auf kindliche Weise der Unterschied von Segen und 
Fluch, von guten Gedanken und Worten, die aus dem 
Herzen kommen, aufgezeigt. Für Kinder von 3-8 Jahren.

Zusätzlich zum Hörbuch: AUSMALKARTEN

Jetzt als
HÖRBUCH

TASCHENHEFT, 64 SEITEN, 10,5 X 16 CM, GRATIS

SO SEHR GELIEBT

Kein Thema bewegt die Menschen so sehr wie die 
„Liebe“. Wer sich auf die faszinierende und lohnende 
Suche macht, um die größte Liebe der Welt zu finden 
und kennenzulernen, wir nicht enttäuscht werden. 
Ausgewählte Texte aus dem Johannesevangelium 
runden diese wertvolle Broschüre ab.

NEU


